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1. Kreisklasse Herren Süd

TuS Ahausen : TuS Fintel II 
Freitag, 16.02.2024, 20:00 Uhr

Knappes Satzverhältnis spiegelt engen Kampf zwischen dem 
TuS Ahausen und dem TuS Fintel II im Endergebnis wider

Dank dem mittleren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TuS
Ahausen das Spiel in der 1. Kreisklasse Herren Süd gegen den TuS Fintel II am Freitagabend mit 9:
7 gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die Zuschauer am Freitag ein kampfbetontes und
ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte das Doppel Intemann / Tramm.
Hervorzuheben ist, dass die Gastmannschaft unter Einsatzes von 2 Ersatzspielern spielte. Wie eng
der Mannschaftskampf wirklich war, zeigte am Ende das Satzverhältnis von 33:32.

Das Spiel lief wie folgt ab: Beim 3:1-Erfolg von Intemann / Tramm gegen Bellmann / Tödter ging nur
Satz 1 verloren. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Kruse / Güsen bei der letztlich
nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Weyhe / Feltkamp. Gekämpft bis zum Schluss hatten
Allermann / Lohmann in der Partie gegen Meyer / Holsten. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Mit 3:1 hatte Gerd Intemann im
Doppel gegen Christian Feltkamp wiederum die Nase vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle
vor der Partie. Unglücklich war Wolfgang Kruse anschließend in der Begegnung gegen Jochen
Weyhe, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Anschließend ging
es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Die richtige Taktik
hatte Wilfried Tramm dagegen beim 3:0-Sieg gegen Manfred Meyer ab dem ersten Ballwechsel. Das
war ein souveräner Sieg. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Harald Allermann Cord
Bellmann in fünf Sätzen. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:
3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Heinz-
Hermann Lohmann beim letztendlich klaren 0:3 gegen Oliver Holsten. Das musste man neidlos
anerkennen. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Marcel Güsen und Michael
Tödter entschieden, das Marcel Güsen letztendlich gewann. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TuS
Ahausen und des TuS Fintel II in die Box. Gerd Intemann verlor daraufhin seine Partie wiederum
gegen Jochen Weyhe unterm Strich eindeutig und überraschend in drei Sätzen. Wolfgang Kruse
hatte gegen Christian Feltkamp bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Das musste
man neidlos anerkennen. Wilfried Tramm bekam es nun mit Cord Bellmann zu tun und man lieferte
sich einen engen Schlagabtausch, den Wilfried Tramm am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen
Punkt für die Mannschaft einfuhr. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Durch
diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 11:8 für Tramm und 7:13 für Bellmann seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Kurz strauchelte
er, aber letztlich war Harald Allermann beim 11:4, 11:9, 7:11, 11:8 gegen Manfred Meyer doch
überlegen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 14:6
(Allermann) und 5:17 (Meyer). Es dauerte eine Weile, bis Heinz-Hermann Lohmann sein 3:2 gegen
Michael Tödter feiern konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! 2:3 endete das Einzel zwischen
Marcel Güsen und Oliver Holsten aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler
gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Bevor die beiden
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Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende
eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Intemann / Tramm gelang es, Weyhe / Feltkamp im Doppel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Nicht unverdient blieben die 2
Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TuS Ahausen nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den Lauenbrücker SC am 01.03.2024 möglichst erneut positiv zu gestalten.
Das Team des TuS Fintel II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 01.03.2024 gegen
den TuS Nartum II erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TuS Ahausen

Doppel: Intemann / Tramm 2:0, Kruse / Güsen 0:1, Allermann / Lohmann 0:1 
Einzel: G. Intemann 1:1, W. Kruse 0:2, W. Tramm 2:0, H. Allermann 2:0, H. Lohmann 1:1, M. Güsen
1:1 

 TuS Fintel II
Doppel: Weyhe / Feltkamp 1:1, Bellmann / Tödter 0:1, Meyer / Holsten 1:0 
Einzel: J. Weyhe 2:0, C. Feltkamp 1:1, C. Bellmann 0:2, M. Meyer 0:2, M. Tödter 0:2, O. Holsten 2:0


